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Mirandolina, selbstbewusste Wirtin eines Florentiner Wirtshauses, hat alle Mühe,
sich die Männer, die in hartem Wettkampf um ihre Liebe stehen, vom Leib zu
halten.   Um ihre Gunst buhlen ein armer Marchese mit Verehrung und Anbetung,
ein reicher Graf mit Geld und großzügigen Geschenken und der Kellner Fabrizio,
ein kleiner Gauner aus Neapel, der mit proletarischem Charme punktet.   Dejanira
und Ortensia, zwei ordinäre Florentiner Dirnen, sollen sich nach Fabrizios Plan als
reiche, ”adelige” Damen ausgeben, um die buhlenden Aristokraten zu ködern.  
Doch Mirandolina hat es darauf abgesehen, den fanatischen Weiberhasser
Cavaliere von Rippafrata mit allen Mitteln weiblicher Verführungskunst an sich zu
locken. Ihr Vorhaben gelingt.   Als ihr der liebestolle Cavaliere in hoffnungsloser
Leidenschaft zu Füßen liegt, quält sie ihn bis zur Verzweiflung und reicht ihre
Hand– dem Kellner Fabrizio.   Die Rache des gedemütigten Aristokraten ist bitter:
er hat Mirandolinas gepachtetes Wirtshaus dem ehemaligen Besitzer abgekauft
und degradiert sie zum Küchenmädchen. Fabrizio wird den Gerichten ausgeliefert.

Peter Turrini
Text
(* 1944 in St. Margarethen in Kärnten)

„Ich habe gedacht, dieses Schreien in mir wird zur Ruhe kommen, wenn ich es auf die Bühne
gebracht habe, aber das ist nicht der Fall, es schreit weiter.“ (Peter Turrini, aus dem Tagebuch) 

Peter Turrini wuchs in Maria Saal auf und war von 1963 bis 1971 in verschiedenen Berufen tätig.
Seit 1971 freier Schriftsteller. Mit seinem ersten Stück „Rozznjagd“ (Uraufführung 1971 am
Wiener Volkstheater) wurde Turrini schlagartig bekannt. Es wurde von mehr als 150 Bühnen in
Europa und außerhalb gespielt. Mit dem Drehbuch zur sechsteiligen Fernsehserie „Alpensaga“
schrieb er gemeinsam mit Wilhelm Pevny Fernsehgeschichte. Turrinis Werke wurden in über
dreißig Sprachen übersetzt, seine Stücke werden weltweit gespielt. 
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Auszeichnungen (Auswahl):
- Gerhart-Hauptmann-Preis 1981
- Literaturpreis des Landes Steiermark 1999
- Goldene Romy 2001
- Würth-Preis für Europäische Literatur 2008
- Johann-Nestroy-Ring 2008 der Stadt Bad Ischl
- Ehrendoktor der Universität Klagenfurt 2010
- Nestroy-Theaterpreis 2011 (Kategorie: Lebenswerk)
- Vinzenz-Rizzi-Preis 2014
- Kulturpreis des Landes Kärnten 2017
- Axel-Corti-Preis 2023

Carlo Goldoni
Vorlage
(* 1707 in Venedig | † 1793 in Paris)
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